
 

Vorlage an die Stadtverordnetenversammlung 

Vorlagennummer: STV/3297/2010 
Öffentlichkeitsstatus: öffentlich 
Datum: 13.09.2010 

 
Amt: Büro der Stadtverordnetenversammlung 
Aktenzeichen/Telefon: - Be - /1023 
Verfasser/-in: Johannes Zippel, FW-Fraktion 
 
Beratungsfolge Termin Zuständigkeit 
Magistrat  Zur Kenntnisnahme 
Haupt-, Finanz-, Wirtschafts- und Rechtsausschuss 27.09.2010 Beratung 
Stadtverordnetenversammlung  Entscheidung 
 
 
Betreff: 
Finanztransparenz Magistratsvorlagen/Anträge  
- Antrag der FW-Fraktion vom 12.09.2010 - 
 
 
Antrag: 
„1. Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen, der Magistrat der Stadt Gießen 

wird gebeten - bei jeder Magistratsvorlage die mit Kosten verbunden  ist -zur 
Abstimmung in der Stadtverordnetenversammlung eine Kurzinformation der Kämmerei 
als Anlage beizufügen. Diese Anlage soll mindestens folgende Punkte enthalten: 
- Zuschüsse von anderer Seite 
- Gesamtkosten 
- Kostenanteil der Stadt 
- Im Haushalt vorgesehen  ja/nein 
- jährliche Folgekosten (ggf. geschätzt) 

 
2. Der Magistrat wird gebeten zu genehmigen, dass mit finanzwirksamen Anträgen der 

Fraktionen vor der Abstimmung in der Stadtverordnetenversammlung ähnlich 
verfahren wird.“ 

 
 
Begründung: 
Aufgrund der Haushaltslage der Stadt Gießen ist es dringend geboten, bei jedem Antrag 
- egal ob Magistratsvorlage oder Fraktionsantrag - die finanzielle Belastung für die Stadt 
Gießen zu berücksichtigen. Dies kann nur durch eine notwendige Transparenz der 
Gesamtkosten durch die Kämmerei erfolgen. Erst dadurch kann jeder Stadtverordnete die 
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Kosten einschließlich der etwaigen Folgekosten bei seiner Abstimmung berücksichtigen. 
Durch die Transparenz der Kosten vor der Abstimmung kann dies auch ein Beitrag zur 
Verminderung des Haushaltsdefizits der Stadt Gießen sein. 
 
 
 
Gez. Johannes Zippel 
 
 




